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Presseinformation

Fachtagung in Potsdam:

Interkulturelles und vorurteilsbewusstes Lernen in 4 europäischen Ländern

„Anerkennung und Gleichwertigkeit -

Interkulturelles Lernen mit dem Anti-Bias-Ansatz in der Jugend- und Bildungsarbeit“ vom 8. bis 9. Oktober 2009 in Potsdam, Heilig-Kreuz-Haus
50 Pädagoginnen und Pädagogen aus Kroatien, Italien, Polen und Deutschland nahmen an der 2-tägigen Fachtagung teil, um ihre Erfahrungen mit dem Ansatz des "vorurteilsbewussten Lernens“ (Anti Bias Ansatz) und anderen Methoden des interkulturellen Lernens auszutauschen. Mit dieser Fachtagung beendete die RAA Brandenburg mit den internationalen Partnern ein gemeinsames EU-Projekt, das seit 2007  Fortbildungen und Jugendbegegnungen umfasste.  

Die Integrationsbeauftragte des Landes Brandenburg, Prof. Dr. Karin Weiss, betonte in ihrem Grußwort die Bedeutung der Vermittlung interkultureller Kompetenz in den Bereichen Kita, Schule und außerschulischer Bildung; gerade auch in den brandenburgischen Regionen, in denen nur wenige Zuwanderer leben. 

Alfred Roos, Leiter der RAA Brandenburg: „Wir begreifen den Ansatz als eine starke Bereicherung der interkulturellen Bildungsangebote. Er ermöglicht die Auseinandersetzung mit Diskriminierung, nicht nur aufgrund der Herkunft, sondern auch aufgrund des Geschlechtes, der Religion, der sexuellen Orientierung oder der sozialen Lage.“

Sowohl die Partnerorganisationen Vimio (Kroatien), ODN und Civilitas (Polen) und bbj.share.it (Italien) haben im Laufe des Programms mehr als 420 Personen mit dem Bildungsansatz bekannt gemacht. Jugendbegegnungen fanden in Italien, Kroatien, Polen und Brandenburg statt.

